N Dr. Road] if” 


Breslauer 


Bierteljährliher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — aul Scheel. für den Raum einer 


kleluen Zeile 30 Pf, für Inſerate aus Schle 


Nr. 128. Mittag⸗Ausgabe. 


- | + 
Zur Wahl!! 
Wer bis zur Stunde noch nicht ſeine 
Stimme abgegeben, zögere mit der Ausübun 
eines heiligſten politiſchen Rechtes nicht länger! 
Die Wahl wird Punkt 6 Uhr geſchloſſen. 
Wirke Jeder in ſeinem Kreiſe, daß recht 
viele freiſinnige Wähler an die Urne treten und 
ihre Stimmen den freiſinnigen Candidaten, den 
Candidaten des unabhängigen, entſchieden liberalen 
Bürgerthums geben, welche ſind 
im Oſtbezirk: i 


Seifenfabrilant Ohr. Ernst Wecker, 
im Weſtbezirk: 


Redacteur Karl Vollrath. 


en u. Poſen 20 Pf. 


; Deutſchland. 
Verlin, 19. Feb. (Amtliches.] Se. Majeſtät der Kaifer. bat im 
Nauen des Reichs den bisherigen Conſul in Valparaiſo, Freiherrn von 
De g, sum 55. in Salcutta ernannt. 
Der Notar Dr. Carlebach in Remilly-iit i CHR, de 
nach Ars a. d. M. verſetzt worden. zs m gleicher . 
[Marine.] S. M. Kreuzer „Schwalbe“, Commandant Corvetten⸗ 
Garırän Hirſchberg, beabſichtigt am 20. Februar er. von Zanzibar aus 
nach Capſtadt in See zu gehen. — S. M. Schiffsjungen⸗Schulſchiff 
„Ariadne“, Commandant Capitän zur See Clauſſen von Finck, iſt am 
15. Februar er. in Dominica eingetroffen und beabſichtigt am = Febr. er. 


nach St. Thomas wieder in See zu gehen. 


Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 20. Februar. 


» Die beiden Erlaſſe des Kaiſers vom 4. d. M. werden heute 
nochmals auf großen Placaten an den Straßenecken zu allgemeiner 
Kenntniß gebracht. 

Die Maul⸗ und Klauenſeuche in der Contumazanſtalt Steinz 
bruch bei Budapeſt hat nach hierher gelangten Mittheilungen in der Woche 
vom 2. bis 8. d. M. eine noch größere Ausbreitung gewonnen, indem dort 
die Zahl der verſeuchten Stallungen von 42 auf 45 geſtiegen iſt. 

she Oppeln, 19, Aa Regierungs va AII 

e iaaa tte Nachmitigg unter überaus zahlreicher Betheiligun 
der Behörden, Körperſchaf en, Collegen und ——.— zur letzten Nube be 
ftatiet worden. Aus dem Bezirke waren auch viele Mitglieder des Vereins 
der Aerzte Oberſchleſiens, ſowie eine Anzahl Apotheker erſchienen, um dem 
Verewigten die 


letzte Ehre zu erweiſen. Die Leichenrede hielt Conſiſtorial⸗ 
rath Geisler im Trauerhauſe, worauf fih der Conduct, Schule und 
Kriegerverein mit der Militärmuſik voran, nach dem Friedhofe bewegte. 
Dort ſprach nach der Verſenkung des Sarges der genannte Geiſtliche 
Gebet und Segen; ein von der Geſangsabtheilung des Kriegervereins vor: 
getragener Choral beſchloß die ernſte Feier. 


— — 0 a —_ mm 


Telegramme. 
(Original: Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

* Berlin, 20. Februar. Wie bereits früher erwähnt, iſt der 
frühere Gouverneur des Kronprinzen von Griechenland, Dr. Otto 
Lüders, von Athen auf das Viceconſulat im Piräus verſetzt worden. 
Er iſt zum Viceconſul ernannt, hat aber den Charakter als General⸗ 
conjul erhalten, ein Fall, der noch nicht vorgekommen fein dürfte, 
Dr. Knappe, der bekanntlich während der vorjährigen Kämpfe und 
Unruhen in Samoa das dortige Conſulat inne hatte, ſollte, wie es 
ſpäter hieß, ſeinen früheren Poſten wieder einnehmen. Die Kreuz⸗ 
Zeitung theilt jedoch mit, er ſei zur Dispoſition geſtellt und im neuen 
Conſulatsverzeichniſſe nicht mehr erwähnt. 

Der Generalſtabsarzt Dr. Coler hat an die leitenden Stellen 
und an einige Profeſſoren eine hochintereſſante Abhandlung über den 
Verlauf der Influenza abgeſandt. Ganz frei von den Erkrankungen 
blieben die Garniſonen Jüterbogk, Görlitz, Liegnitz, Gleiwitz und einige 
kleinere Orte. i 
Die Actiengeſellſchaft Ludwig Löwe hatte ſich geweigert, dem 
Verlangen der Arbeiter, am heutigen Wahltage die Fabrik zu ſchließen, 
ſtatt zu geben; daraufhin haben die Metallſchleifer der Firma unter 
ſich beſchloſſen, den heutigen Tag als Feiertag zu betrachten. 

Zu zwei Verſammlungen, welche heute, Donnerstag Abend, 
von Soeialdemokraten behufs Feſtſtellung des Wahlreſultats abgehalten 
werden ſollten, it vom Polizeipräsidium die Genehmigung verſagt 
worden. Das Polizeipräſidium iſt der Anſicht, daß die Periode der 
Wahlbewegung heute Abend 6 Uhr erliſcht, und daß daher die Ge⸗ 
nehmigung 48 Stunden vorher hätte nachgeſucht werden müſſen. 

agegen wurde die Anmeldungs⸗Beſcheinigung für zwei ſocialdemo⸗ 
kratiſche Verſammlungen eripeilt, welche heute Abend 5 Uhr ſtatt⸗ 
finden follen mit der Tagesordnung: „Geſchehniſſe am Wahltage, 
das Wahlreſultat in Berlin und anderen Städten, Feſtſtellung und 
Beſprechungen.“ i 

Der officibſe „Temps“ bringt eine offenbar inſpirirte Erklärung, 
welche die Theilnahme Frankreichs an der Berliner Conferenz von 
derjenigen Englands abhängig macht. Wenn England acceptire, 
wäre zwar das Gelingen der Conferenz noch nicht geſichert, aber 
dieſe würde möglich und namentlich ungefährlich; lehne England ab, 
fo würde Alles unmoglich, aber gleichzeitig würde alle Welt de- 
gagirt ſein. 

Wie verſchiedene Blätter mittheilen, find geſtern ſämmtliche Cultus 
beamten der hieſigen Synagoge, einſchließlich der Schächter, inſoweit 
fie nicht preußiſche Staatsbürger find, vom Gemeindevorſtand entlaſſen 
worden, nachdem ihnen vom Miniſterium des Innern im Ein⸗ 
verſtändniß mit dem Polizei = Präfidium das Exequatur entzogen 
worden iſt. 

In Wien haben bisher 70 000 Gehilfen aus verſchiedenen 
Branchen beſchloſſen, den 1. Mai als Feiertag zu feiern. 


3 


Einundſiebzigſter Jahrgang. — Conard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


3 (Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Düſſeldorf, 19. Februar. Graf von Bocholtz⸗Alme, Mitglied des 
preußiſchen Herrenhauſes, iſt geſtern hierſelbſt geſtorben. 

Wien, 19. Februar. In der heutigen Sitzung des Budgetaus⸗ 
ſchuſſes übergab Menger dem Miniſterpräſidenten Grafen Taaffe ein 
Schreiben des ehemaligen Militärarztes Skudro, gegenwärtig in 
Mochilow, welcher um die Intervention der öſterreichiſchen Regierung 
gegen an ihn verübte Unbillen bittet, da er bei der ruſſiſchen Be⸗ 
hörde keinen entſprechenden Schutz gefunden habe. 

Wien, 19. Februar. Der Miniſter des Auswärtigen, Graf 
Kalnoky, der Reichsfinanzminiſter Kallay, der Sectionschef Szögyenyi, 
ſowie eine Deputation von Beamten des Auswärtigen Amts begeben 
ſich morgen zu den Trauerfeierlichkeiten nach Budapeſt. 

Prag, 19. Febr. Die deutſchen Mitglieder der hieſigen Handels- 
kammer haben ſich bereit erklärt, an den Beſtrebungen für das allge⸗ 
meine Gelingen der Jubiläumsausſtellung Böhmens theilzunehmen. 
Die Kammer wählte hierauf 6 Deutſche und 10 Czechen in das Aus⸗ 
ſtellungs⸗Comité. 

Budapeſt, 19. Februar. Im Abgeordnetenhauſe reichte Tisza 
einen Geſetzentwurf, betreffend die Errichtung eines Denkmals für 
Andraſſy, ein. Er, Tisza, wolle über die Verdienſte Andraſſy's 
eine Worte verlieren, dieſelben würden in der Geſchichte bis in die 
ſpäteſten Jahrhunderte glänzen. In dem Schmerze über den Verluſt 


ſei die ganze Nation einig, welche ihre treuen, ausgezeichneten Söhne 


ſtets mit Pietät umgebe. Apponyi (Opp.) hebt hervor, den Schmerz 
der Nation lindere das Bewußtſein, daß die ganze civiliſirte Welt 
daran theilnehme; andererſeits ſei aber die Größe des Verluſtes um 
ſo fühlbarer. — Die Anträge des Miniſterpräſidenten wurden vom 
ganzen Hauſe einſtimmig angenommen. Die Leiche wird morgen im 
Veſtibüle der Akademie aufgebahrt. Freitag erfolgt die Einſegnung, 
wobei das Parlament, die Miniſter, ſowie die Spitzen der Behörden 
corporativ erſcheinen. a 


Breslau. Waſſerſtaud. 

19. Febr. O. ⸗P. 4 m 77 cm. M.-V. 3 m 54 cm. U. -P. — m 11 em unter 0. 
20. Febr. O.⸗P. 4 m 70 em. M. -P. 3 m 48 em. U.⸗P. — m 12 em unter 0. 
Eisſtand. 
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ambu-, 19. Febr. In der heutigen Sitzung des Verwaltungs- 
rathes der Hamburg-Süd-Amerikanischen Damuvfer-Gesellschaft wurde 
beschlossen, der Generalversammlung die Vertheilung einer Dividende 
von 14 pCt. vorzuschlagen. 


Oesterreichische Creditanstalt. Die Wochenschau der „N. Fr. 
Pr.“ beschäftigt sich mit den voraussichtlichen Ergebnissen der Credit- 
anstalt im II. Semester des abgelaufenen Geschäftsjahres und kommt 
dabei zu folgendem Resultat: Der Gewinn aus Provisionen, Zinsen und 
Devisen und der Antheil an dem Ertrage der; Ungarischen Creditbank 
waren gewachsen, und die Besserung betrug in den ersten ‚sechs 
Monaten des Jahres nicht weniger als vierhunderttausend Gulden. Die 
Steigerung dürfte auch im zweiten. Semester angehalten haben, wenn 
sie auch unmöglich so bedeutend gewesen sein kann, wie in der Zeit 
bis zum Ende des Monats Juni. Im ersten Semester wurde das laufende 
Geschäft durch die Conversion belebt, auch die Filialen, welche eine 
s0 grosse Ausdehnung ihrer Thätigkeit erfahren haben, werfen in der 
ersten Hälfte des Jahres eine grössere Quote des Ertrages ab, als in 
der zweiten Hälfte, und endlich treibt der Geldbedarf, welcher durch 
den hohen Zinsfuss und durch die finanziellen Operationen entsteht; 
die flüssigen Mittel aus den Zweiganstalten in die Centrale, nach 
Wien. Die Durchführung der Conversionen war vielleicht mit einem 
Zinsenverluste verbunden, und so dürfte man wohl nicht sehr irren 
und nicht zu arg von der Wahrheit abweichen, wenn man die Er- 
höhung des Gewinnes aus dem laufenden Geschäfte mit sechshundert- 
tausend Gulden veranschlagt. Auf Consortial- und Eifectenconto be- 
trug der Gewinn im ersten Semester bekanntlich rund 800 000 Fl. Der 
Ertrag aus der ungarischen Conversion wird von dem Blatte auf 800 000 Fl. 
Papier veranschlagt. Aus kleinerenEffectenoperationen wird einGewinnvon 
100000 Fl. angenommen. Es ergiebt sich ein Resultat von 1,7 Mill. Fl., ein 
Betrag, der um ca, 300 000 Fl. höher ist als im Vorjahre. Das Blatt führt so 
dann fort: „Das Resultat ist also: Ein Mehrgewinn beim laufenden 
Geschäfte von sechshunderttausend Gulden, beim Consortial-Geschäfte 
von dreihunderttausend Gulden, und nach Abzug des um hundert- 
tausend Gulden geringeren Gewinnvortrages eine Verbesserung der 
Bilanz um rund achthunderttausend Gulden. Die Lasten werden sich 
keinesfalls bedeutend verändern, da wesentliche Verluste nicht einge- 
treten sind und eine wahrscheinliche Steigerung der Spesen compensirt 
wird durch den Wegfall der in der früheren Bilanz, verzeichneten Ab- 
schreibungen an Forderungen. Wenn alle Glieder dieser Kette richtig 
schliessen, so wird der Nettogewinn der Creditanstalt mehr als 5 Milf. 
betragen, und sie wird in der Lage sein, der Generalversammlung die 
Vertheilung einer Dividende von 16 Gulden zu beantragen. Für die 
Beurtheilung der Bilanz wird dann noch darauf hingewiesen, dass im 
Hintergrunde ja noch der Gewiun aus der Conversion der Grund- 
Entlastungs-Obligationen, der Silber-Obligationen und der Kaschau- 
Oderberger Prioritäten steht. Die Quote der Creditanstalt beträgt bei 
diesem Theite der Conversion etwa 20 pCt. Schätzen wir den Gewinn 
bei den Grundentlastungs-Obligationen auf eine halbe Million, bei den 
Silberobligationen, wo der Verkauf sich günstiger gestaltete, ebenfalls 
auf eine halbe Million, bei den Kaschau-Oderber er Prioritäten, wo 
die Quote viel niedriger war, uur auf 300 000 Gulden, so gelangen wir 
zu dem Schlusse, dass die Creditanstalt bereits heute einen Consortial- 
gewinn von 130,000 Gulden für die Bilanz des künftigen Jahres 


reservirt hat. 
Concurs- Fönen 


Handelsgesellschaft F. W. Albrecht & Noack in Dresden. — Kauf- 
mann Christian Ludwig Thomas in Giessen. — Teppich. und Möbel- 
stoff-Hündler Adolf Ernst Christian Petersen in Hamburg. — Aus- 
steuerungsgeschäft M. Schiltan, Inhaberin Dorothea Benjamin, in 
Königsberg. — Kaufmann Theodor Röhm, * 


EB se a 
Eintragungen in das Handelsregister. 
Gelöscht: Firma E. Sauer hier. 


Marktberichte. x 

# Bresinu, 20. Februar, 9% Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
die Stimmung im Allgemeinen fester, bei schwachem Angebot Preise 
unverändert, A: 

Weizen zu notirten Preisen gut verkäuflich, per 100 Kilogr.-schles. 
weisser 17.60—18.80—19.20 Mk., gelber 17.50--18.70—19,10 Mk., feinste 
Sorte über Notiz bezahlt. ` 
3 85 en bel schwachem Angebot fest, per 100 Kilogramm 16.20 bis 
16.20-17.30 M., feinste Sorte über Notiz oezahlt, 

Gerste ohne Aenderung, per 100 Kigr. 15.50—16,2u—17,30 Mark, 
wei —18,50 Mark. 

Sort nO Kauflust, per 100 Kilogr, 12,00—13,50—14,00 Mark. 

Erosen in matter Stimmung, per 100 Kilogr. 15,00 — 15,50 — 17,00 M., 
Victoria 16,6017 0018,00 Mark, ; 


4 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Donnerstag, den 20. Februar 1890. 


Z Hafer in ruhiger Haltung, per 100 KIgr. 16—16,60, Mark. 
Lopinen schwacher Umsatz, per 100 Kilogramm gelbe 11,50 bis 
1250—14 Mark, blaue 9,50—10,50—12,50 Mark. 
Bohnen schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. 15.00—16,00—17,00 M. 
Wicken gat verkäuflich, per 100 Kgr. 15,50—16,50—17,50 Mark. 
Oelsaaten unverändert, 
Schlaglein ohne Aenderung. 
Hanfsamen behauptet, 15—15,50—16 Mk. ~ 
Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. ` 


Schlag-Leinsaat... 21 50 20 50 18 50 
Winterrapes 27 40 26 40 25 40 
Winterrübsen 26 10 25 10 24 10 


Rapskuchen unverändert, per 100 Kilogr. schles. 14,25 —14,50 
M., fremder 14,00 — 14,40 Mk. 

Leinkuchen preishaltend, per 100 Kilogr. schles. 1550 —15,75 M. 
fremder 14,75 —15 Mark. 

Palmkernkuchen behauptet, per 100 Kilogr. 12,25 — 12,75 M. 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother nu: feine Qualitäten beachtet, 
per 50 Klgr 30—37—42—48 Mk., weisser unverändert, 29—36-45—58 M. 

Schwedischer Klee fest, 33—40—45—50 M. : 

Tannenklee ruhig, 30—35—40—48 M. 

Thymothee matter, 24—27—29—30 M. 

Mehl mehr Kauflust, per 100 Kilogr. incl. Sack Brutto Weizen 
fein 27,25—27,75 M.. Hausbacken 26,75—27,25 M., Roggen-Futtermehl 
10.00—11,40 M., Weizenkleie 9.40—9,80 Mark. 


Heu ver 50 Kilogramm 3,00—3,60 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 36.00—40.00 Mark. 


Berlin, 19. Febr. [Productenbericht.] Die Erholung, die 
im Verlauf unseres gestrigen Getreidemarktes zum Durchbruch gelangte, 
hat an heutiger Börse weitere Fortschritte gemacht. Es wurde nament- 
lich in der zweiten Börsenhälfte ziemlich eifrig in Deckung gekauft 
und der Schluss zeigte ausserordentlich feste Haltung bei für Weizen 
und Roggen ca. 1½ M. besseren Preisen. — Hafer blieb dagegen in 
der Erholung zurück und notirt nur /- 0 M. höher. Der Effectiv- 
handel blieb blicb ziemlich unverändert. — Roggenmehl zog 20 Pf. im 
Preise an. — Rüböl wurde neuerdings besser bezahlt, doch profitirte 
heute Frühjahr mehr als nahe Lieferung. — Spiritus notirt 20—30 Pf. 
höher, Gek.: 70er 30 000 Ltr. 3 

Weizen ioco 188—198 Mark ver 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
April-Mai 196—1791/,—197!/s M. bez., Mai-Juni 195—196¼ M. bez., Juni- 
Juli 195—1961, M. bez., Septbr.-Oetbr. 1851/,—185%/, M. bez. — Roggen 
ioco 169—178 Mark per 1000 Kilo nach Qualität geiordert. April-Mai 
170—1693/,—171 M. bez.. Mai-Juni 169—170M. bez., Juni-Juli 168½ bis 
1691/ M. bez., Juli-Aug. 1631, —1644/, M. bz., Sept.-Oct. 160%, —161/ M. bz. 
— Mais loco 126—135 M. per 1000 Kilo nach Qual. gei., April-Mai 1101/4 
bis 110½ M. bez., Mai-Juni 111 M. bez., Juni-Julil12 M. bez., Juli-Aug. 
113½—113½ M. bez, September-October 114½ M. bez. — Gerste loco 
142—210 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer ioco 163 
bis 180 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. mittel und guter 
westpreuss. 166—170 M., pommerscher, uckermärkischer und mecklen- 
burgischer 167—171 Mark, fein pommerscher, -uckermärkischer und 
mecklenburgischer 172—177 M. ab Bahn bez., April-Mai 1627 —16%bis 
162½ M. bez., Mai-Juni 161½ —161/ M. bez., Juni-Juli 1618, 


Erosen: Kochwaare 165—210 Mark per 1000 Kilo, Futterwaare 159 bis 
164 M. per 1000 Kilo nach Qualität bezahlt. — Mehl. Weizenmehl 
Nr. 00: 26,50—24,50 Mark bez., Nr. O und 1; 24,00—21,00 Mark bez., 
Roggenmehl Nr. 0: 25,25—24.00 M. bez., Nr. 0 und 1: 23.50—22.50 M. 
bez., Februar 23,30—23,40 M. bez., Februar-März 23,30—23,40 M. bz., 
April-Mai 23,35-—23,45 M. bez., — Rüböl loco ohne Fass 69,7 M. bez., 
8 A Er et re FOR M. bez., März-April 69,2 M. 
ez., April-Mai 67,6— ark bez., Mai-Juni 67,1 M. bez., Se - 
October 57—57,5 M. bez. \ x FE 

Petroleum loco 25,2 Mark bez. 

Spiritus unversteuers mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
52,8 M. vez., unversteuert mit 70 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
33,4 Mark bez., Februar 33,1—33,2 M. bez., Februar-März 33,1—33,2 
Mark bez., April-Mai 33,3—33,4 M. bez., Mai-Juni 33,4—33,6 M. bez, 
Juni-quli 33,9—34,1 Mark bez., Juli-August 34,3—34,7—34,6 Mark bez., 
August-September 34,6—34,9—34,8 Mark bez., September-October 34.6 
bis 34,8 Mark bez. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Spiritus (70er) auf 
33,2 Mark per 100 Ltr.-Proc. . 


—ck.— Berliner Berioht über Kartoffelfabrikate und Welzenstärke 


vom 12. bis 19. Februar 1890. Im Handel mit Kartoffelstärke und 
Mehl hat die bereits früher angedeutete flauere Preisrichtung weiteren 
Fortgang genommen. Es ist eine oft wiederkehrende Erscheinung, 
dass das Näherrücken des April-März-Termins eine Aenderung in der 
Preislage herbeiführt, je nachdem die Situation in der voraufgegan- 
genen Zeit- mehr oder weniger von. der Speculation, oder grösserer 
oder geringerer Nachfrage bestimmt wurde. Der Monat December, 
theils auch noch der Januar hatten durch gute Nachfrage für Waare 
äje Kauflust für Termine sehr begünstigt und man bezahlte willig 
einen Aufschlag von 0,50 M., gegen die Locopreise. Da aber der 
Schluss des Januar und noch mehr des Februar die Hoffnungen auf 
weitere Werthsteigerung tüuschte, traten zumeist die Haussekäufer aug 
dem Markte und wie immer bei Rückgangsconjunetur, schränkte sich 
der Consum auf den nothwendigsten Bedarf ein, um neue weitere 
Rückgänge ausnutzen zu können. Bei der ziemlich milden Witterung 
konnte man die Schifffahrt fast als eröffnet betrachten, es geschahen 
bereits Verfrachtungen, welche indess bei dem wieder eingetretenen 
Frostwetter eingestellt wurden. Dies hatte die Wirkung, dass die zur 
prompten Lieferung angebotenen Partien Stärke und. Mehl schwer 
und nur zu ermüssigten Preisen Käufer fanden, und wenn auch im 
Uebrigen Abgeber auf spätere Termine die frühere Zurück- 
haltung bei gleichen Forderungen zeigten, 80 übte dies doch 
einen Diuck auf die Situation im Allgemeinen. Das Versand- 
geschäft nach Mitteldentschland wie im Inlande überhnupt war ein 
sehr bescheidenes, während die Abladungen via Hamburg, : besonders 
aber via Stettin, sich besser gestalteten. Die Preise für prima Stärke 
und Mehl stellten sich auf 16,25—16,75 M. Bord Hamburg, auf 15,75 
bis 16,25 Mark fr. Stettin, abfallende prima Qualitäten um 25—50 Pf. 
billiger. IS: 

unsre; 19. Februar. [Börsenbericht von Ferdinand 
Seligmann.i Spiritus: per Februar 22 Br., 21¼ Gd., per Febr.-März 
22 Br., 21%, Gd., per Marz April —, per April-Mai 22½ Br, 22 Gd., 
per Mai-Juni 22½ Br., 2214 Gd., per Juli-August A Br., 23 Gd., 
per August-September 23%, Br., 231, Gd., per September-October 
24 Br., 2334, Gd. — Tendenz: Still. Morgen keine Börse. 


y Börsen- und Hinndels-Depenehen. u 
Paris. 19. Febr., Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.| (Nac 
trag.) Türkenioose 73. 60. 50% priv. türk. Obligationen 496, B. 
Banque ottomane 537.50. Banaue de Paris 800. —. Banane d’escomote 
520. —. Credit foncier 1307. 50. Credit mobilier 450, —. Panama- 
Kanal-Actien 63.75. 5% Panama-Kanal-Obligationen 53,50. Rio Tinto 
396. 25  Suezkanal-Actien 2305. — Weensel auf deutsche Plätze 
1225/,5 Wechsel auf London kurz 25. 26. 3% Rente 87, 87½. 4% 
anific. Egypter 477. 18 4% Spanier äussere Anl, 731/,. Meridional- 
Actien —, —. Cheques auf London 25. 28!/,., Comptoir d’escompte 

neue 632, —. 4% Russen de 1889 93, 30. Fest. 

binson 107. 50. 

aris, 19. Februar, Abends. [Boulevard.) 3proc. tente 87,86. 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 94, 10, Aproc. Ungarische 


x 


7 


oer, 
Juli-August 154 M. bez, September-October 147¼ —147½½ M. be. 
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Goldrente —, —. Türken 1865 18, 25. Türkenloose 74, 12. Spanier 
neue) 73, 21. Neue Egypter 477,18. Banque ottomane 537, 50. Lom- 
barden 308, 75. Staatsbahn —, — Rio Tinto 395, 31. Panama 
64, 62. Banque de Paris —. Banque Brasil —. Ruhig. 

London, 19. Febr. [Schluss- Course.] Nachtrag.) 4procent. 
Spanier 72¾. 5% privil. Egypter 104. 40), unif. Egypter 94¼. 
30% garant. Egypter 101%,. Convertirte Mexikaner —. 60% conso 
Mexikaner 9514. Ottomanvank 11%. Suezactien 90%,. Canada Pacific 
77. Englische 23/,%, Consois 975/,. Platzdiscont 43/9, 4¼ % egypt. 
Tributaniehen 95%). De Beers Actien neue 18¼. Rio Tinto 155/s. 
Rubinen-Actien H/o Agio. 4% consol. Russen 1889 (II. Serie) 93½. 


Silber —. Ruhig. 
London, 19. Februar, en 6 Uhr 15 Min. Preussische 
»Consois 105. Engl. 2%, % Consols 979/4. Convertirte Türken 18. 


1873er Russen —, —. 4% consolidirte Russen 1889 (II. Serie) 93¼ 
Italiener 92%/,. 40% ungar. Goldrente 871/4. 4% unific. Egypter 94½. 
Ottomanbank 11/8. Silber 438/4. 6%, consol. mexican. Anleihe 951/4: 
Lombarden 12346. 

London, 19. Febr. In die Bank flossen heute 9000 Pfd. Sterl. 

Frankfurt a. M., 19. Februar. Abends. [Efflecten-Soeietät.] 
(Schluss) Credit-Actien 275%,. Franzosen 188%,. Lombarden 117. 
Galizier 1641/,. Egypter 95, 20.. 4% Ungarische Golärente —, —. 
Gottkardbahn 169.—. Disconto-Commandit 236, 80. Dresdener Bank 
174, 80. Laurahütte 162. 70. Gelsenkirchen —, — Türken Lit C. 
18, 25. Türken Lit D. 17, 95. Zolltürken 82. 80. Fest, Türken lebhaft. 

Frankfurt a. M., 19. Febr.. Nachmittags 2 Uhr 30 Mmuten. 
Schluss - Course.] Londoner Wechsel 20, 45. Pariser Wechsel 

1. —. Wiener Wechsel 171. 75. Reichsanleihe 107. 45. Oesterr. 
Silberrente 76. 35. Oest. Papierrente 76. 20. 5%, Papierrente 87. 70. 
4% Golärente 95. 30. 1860er Loose 123, 70. Ungar. 40% Goldrente 89, 10. 
Italiener 94.20. 1880er Russen 94. 05.*) II. Orient-Ani. 68.95. HI. Orient- 
Anleihe 68. 70. 5% Spanier 73. 10. Unific. Egypter 95. 10. Conv. 
Türken 18.—. 30% Portug. Staatsanleine 64. 70 50% sero. Rente 83, 70. 
Serb. Tabaksrente 83. 80. 5% amort. Rumänen 98,20. 6%, cons. Mexik. 
Anl. 94. 90.9) Böhm. Westbahn 2871/,. Böhm. Nordbahn 188¼. Central 
Pacific 110, 60. Franzosen 188¾. Galizier 163½ Gotthardbahn 168. 50. 
Hess. Ludwigsbahn 119. 90 Lombarden 114%. Lübeck-Büchener 178, 20. 
Nordwestbahn 174%. Creditactien 27549. Darmstädter Bank 169, —. 
Mitteld. Creditbank 114. —. Reichsbank 140. —. Disconto-Commandit 
236. 10. Dresdener Bank 173. 80. Anglo-Continent (vorm. Ohlen- 
dorſf'sche Guano-Werke) 155, 30, 4% griechische Monopol-Anieihe 
76. 30. 4½0% Portugiesen 95. 70. Siemens Glasindustrie 156. 90. 
La Veloce 107.80. Gelsenkirchen Gussstahl u. Eisenwerke (Munscheid) 
149, 20. Still. 

Privardiscont 33/4%g- 

*) pr. Comptant. 

Nach Schluss der Börse: 
Galizier 163%,. Lombarden 115%. 
236, 20. La Veloce — Gotthardba 

Hamburg. 19. Febr.. Nachmittag. [Schluss-Course.} Preuss. 
4% Consois 106. 50. Silberrente 76. 70. Oesterr. Golärente 95. 30. Ungar. 
4% Golärente 89. 20. 1860er Loose 124, —. Itahenische Rente 94, 40. 
Creditactien 276,—. Franzosen 473,—. Lombarden 291.—. 1877er Russen 
1880er Russen 92. 75. 1883er Russen 109. 50 1884er Russen —. —. 
H. Orient- Anleihe 66, 70. III. Orient- Anleine 66,40. Berliner Handels- 
esellschafts-Antneile 186,—. Deutsche Bank 174. —. Disc.-Commandit 

6.70. Dresd. Bank —. Nationalbank für Deutschl. 144,25. H. Com- 


è 


Creditactien 275½. Franzosen 188 ½. 
Egypter 95. 10. Dise.-Commanait 
hn —, —. Gelsenkirchen —. 


merzbank 135, —. Nordd. Bank 186. 70. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
177,70. Marienb.-Mlawka 55,—. Mecklenburger Fr.-Fr. 164, 50. Ostor. 
Südbahn 84, —. Unterelbische Pr.-A. —. Läurahnütte 162. 70. Nordd. 

Jute-Spinnerei 154, —. A.-C. Guano-Werke 154, —. Privatdiscont 3% %, 

2 Packetfahrt-Actien 154, 68. Dyn.-Trust-Actien 156, 50. 
est. ; 

Amsterdam. 19. Febr., 3 Uhr Nachmittag. [Schluss-Couree.] 
Oesterr. Papierrente Mai- Novbr. verzinslich 75½, do. Februar- August 
verzi. 75%. Oesterr. Silberrente sanuar-Juli verzi. 75½, do, April- 
October verzinsl. 75¼½. Oesterr. Golärenre — 40% ungar. Goldrente 
881/,. 50% Russen von 1877 —, Russ. grosse Eisenbahnen 1219). 
do. Í. Orient-Anleihe 651/,. do. II. Orient-Anleihe 65%. Conv. Türken 
18. 5¼½% holländ. Anleihe 102½. 5% garantirte Transvaal-Eisen- 
bann -Obligationen 105½ Warschau- Wiener Eisenbahnactien 10975. 
Marknoten 59, 15. Russische Zolleoupons 1921/3. Hamburger Wechsel 
—. —. Wiener Wechsel —, —. Londoner Wechsel kurz —, —. 

Petershurg, 19. Febr., Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 91, 80, 
russ. II. Orientanleihe 100½, do. III. Orientanieihe 1093/,, do. Bank für 
auswärtigen Handel 275½, Petersburger Disconto-Bank 6703/5, Warschauer 
Disconto-Bank 292, Petersburger internat. Bank 540, Russische 4½0% 
Bodenereditpfandbriefe 1435/4, Grosse russ. Eisenbahn 232½, Russ. Süd- 
westbahn-Actien 1063/4. 

Aewyork. 19. Februar, Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] 
Wechsel aui Berlin 941/,. Wechsel aus London 4, 82½. Cable transfers 
4, 871/3. Wechsel auf Paris 5, 211/4, 4% fund. Anleihe 1877 122%, 
Erie-Bahn 26½. Newyork-Centralbahn 106½ Chicago-North-W estern- 
Bahn 108¾. Centr.-Pacifie-Bahn —. Baumwolle in Newyork 11½. Baum- 
wolle in New-Orleans 10/. Raff. Petroleum 70% Abel Test in Newyork 
7, 50. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7. 50. 
Rohes Petroleum per Febr. 7. 75. Pipe iine Certificats per Febr. 105 ½. 
Mehl 2. 50. Rother Winterweizen loco 86½. Weizen per Febr. 85%. 
per März 85¾, per Mai 85¼% Mais (old mixed) 36½ Zucker (Fair 
refining muscovados) 5½6. Kaffee Rio 20. Schmalz loco 6. 15. 
Rothe & Brothers 6. 55. Kupfer per Februar —. Getreidefracht 5½. 

Liverpool, 19. Febr. [Baumwolle.] (Anfangsvericht.) Muth - 
maasslicher Umsatz 5000 B. Träge. Tagesimport 16000 B. 

Liverpool, 19. Febr. Nacnm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 5000 B.. davon für Speculation und Export 500 B. Träge. 
Middl. amerikanische Lieferung: März-April 5°%/,, Verkäuferpreis, April- 
Mai 6'/,, do., Mai-Juni 6¼ Käuferpreis, Juli-August 6% 4 do. 

Wien, 19. Febr., Nachm. (Getrefdemarzz.] Weizen per Früh- 
jahr 8. 89 Gà.. 8. 94 Br., per Herbst 8, 03 Gd. 8,08 Br. Roggen ver 
Frühjahr 8, 37 Gd., 8, 42 Br., ver Mai-Juni 5, 37 Gd. 5, 42 Br. Mais 
er Mai-Juni 5, 17 Gà.. 5, 22 Br., ver Juli-Augnst 5, 31 Gd., 5, 36 Br. 
Haier per Frühjahr 8, 18 Gd.. 8. 23 Br., per Herbst 6, 23 Gà.. 6, 28 Br. 

Pest. 19. Februar. Vorm. 11 Uhr. [Producten markt.] Weizen 
unverändert, loco per Frühjahr 8. 48 Gd., 8. 50 Br., per Herbst 
7, 71 Gà., 7. 73 Br. Hafer per Frühjahr 7. 83 Gd., 7. 86 Br., per Herbst 
5, 82 Gd., 5, 84 Br. Neuer Mais 4, 86 Gd., 4, 88 Br. Kohlraps per 
August-Decbr. 12½ à 12%. — Wetter: Schön. 

Paris. 19. Februar. Nachm. [Getreigemarkt.] Weizen ruhig, 
per Februar 24, 25, ver März 24. 10. der März-Juni 24. 10, ver Mai- 
August 24, 10. Roggen ruhig, per Februar 16, 10. per Mai-August 
16, 25. Mehl ruhig, ver Februar 52. 10. per März 52. 60. ver März- 
Juni 52. 80, per Mai-August 53. 60. Rüböl per Mai-August 68. 00. 
Spiritus ruhig, per Februar 35. 25. ver März 35, 75, per März-April 
36. 25, per Mai-August 37. 50. — Wetter: Schön. N 


Courszettel der Berliner Börse vom 19. Februar 1890. 
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London, 19. Februar. Chili-Kupfer 477}, per 3 Monat 483). 

Leith, 19. Februar. [Getreidemarkt.] Markt leblos, für alle 
Artikel Preise nominell, unverändert. 

Amsterdam. 19. Februar. Nachm. Bancazinn 56. 

Antwerpen, 19. Februar. Nachm. 2 Uhr 15 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schiussbericht.)} Raffinirtes Type weiss. loco 17 bez. u. Br., 
per Februar 16% Br., per März 17 Br., per Septbr.-Deebr. 18 Br. Ruhig. 

Hamburg. 19. Februar. Nachm. Petroleum ruhig, Standard 
white ioco 7. 00 Br., per März 6, 85 Br. — Wetter: Trübe. 

Bremen. 19. Febr. Petroleum (Schlussbericht) ruhig, Standard 
white ioco 6, 80 bez. 


— —— — —u—— — 
Meteoroiogische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Februar 19., 20. Nachm. je Abends 9 Uhr.] Morgens 7 
P ° 9 


Uhr. 


Luftwärme (C.) — — 2. — 60 
Luſtdruek bei 0° (mm) 762.6 762.1 759.6 
Dunstäruck imm 28 2.5 2.5 
Dunstsättigung (pCt.) 74 68 87 
Wind (0-0) N O. 2. 80. 1. 
o trübe. bewölkt. trübe. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mmp = 


Gestern zuweilen Schneeflocken. 


Neuanlage und Umban 
von Stärkefabrikeén ieder Art 


für Verarbeitung aller ſtärkehaltigen Materialien, 2 [053] 
Kartoffeln, Weizen, Roggen, Mais, Reis 12., 
Stärkezucker⸗, Syrup⸗, Dextrin⸗ und Sagofabriken 


nach W. H. Uhlands Syſtem. 
Alleiniges Recht der Ausführung für Schleſien 


Stanislaus Lentner & Co., Breslau. 
Eiſengießerei, Maſchinen⸗Bauanſtalt, Keſſelſchmiede. 


Frische Florentiner 


Tauben, 
e 


ursbuch!? 
der 
Breslauer 
Zeitung. 


n 
i nnthier- 


Rücken und Keulen, 


3 Wildschwein, 


hindiler empfehlen 


Schindler & Gude, 


9, Schweidnitzerstrasse 9, 


i Zu beziehen durch alle 
Buchhandlungen, Kolporteure, $ 
Papierhandlungen u. die Expe- 
dition der Breslauer Zeitung. 
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Gold. Silber und Banknoten. | ze Zins- Cours Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Gbligationen. Industrie-Gesellschaften, 
rr Term vom 18. | vom 19. — ——] Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31. December 
| vom 18. | vom 19. [Kuss. Bodencred.- Pfandbr.|@g| = 39,30 B 99.20 be U 2 —— r schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
= 118 p | „210. Oentraib.-Pfd. Ser. 1. (12 | 86.20 ba 87.40 B — F oro 1868/89 resp. 1889 90.) 
20 Fres.-Stuexe 6,22 16,215 s Rusa.-Poin. Schatz-Oblig. 4 | Y4 ½ | 93,69 os 93.60 G . EE 4 1:4 ½ 103.00 ozB Borsenzinsen 4% 
Imperials . . 16,74 Schwed. Anleihe s |i 1 88.75 G 88.75 G Sardiniscggg en 4 2% | 87.60 oz Div. Div. Zins- Cours 
Engl. Noten 1 L. Sterl. 4t 20.45 bs Schwed. Hypoth.-Pfdb. 1879j4%/;] 1 ½10 102.90 be —— Böhm. Nrdv. (Gold). 141% 101.30 oz E 1888] 1889 | Term] vom 18. | vom 19. 
— a — — 5 e 172,00 B 172.05 os Seb. ei 5 — 7 5 ih 10 an nr 84,00 — 8 i 1 17 9 — — Allg.Blekır. (Kdison) 9 | — ijq 1215,75 bz 216.00 òrG 
Oesterr. * b * E en to. Eisenb.-Hyp.- 2 87 87.40 ba o ss Dy x z 
CCC -jango m 1 0 % Torzische Anleihe von ish %%% ee -= Elisabeth-Westbann fre al 10148 B Alig-Häuseroau-des.| 0 |— jh 1825 8 |1245 G 
Russ. ZONCOUPONB.... -seissen eeen 324,70 b 224.50 bs dto. Adm-anl v. 166% |ts iha 25.09 0 laj ih % | 86.25 g — Bierden.| au] — 107 n 96425 da 
dto. oll-Oblig. | ; 58,20 i — 
Deutsche Fonds, e al | 88.80 ns 1270 — ger ere ar, = i A e e 
4. Zins- une to. Kisenbahn-Anl. 18880 ½ 1g 100,75 os A iten h 5 9820 8 Bismarek hüfte u — 218.00 bG 278.00 vrO 
24. Ferm vom 18. | vom 19. dto. Paplerrente 15 % ½% 85,50 d — per pe H 1 % 79.50 G Bochum. Gussstahl.12½ — In 209.90 bz 208.10 G 
3 — — 6 „Oz i i 7 1 55 z \ — 7 | picin 
Deutsche Reichs-Anleine . |4, h ho 7 — 5 Be Loose, To = ce ene * Begg: era St Pr.) o 11 | 58.00 2 = 
dto. to. Mo. -9h vsch. 106.0 @ 10640 bz Bad. Präm.-Anleihe von 1867 | f3 4144.0 bz@ Mährisch-Schlesische fr. | 6740 va to. Oelfabrik . th | — | H 1076 8 42605 B 
ö 3½ 1% 110 102.70 bs 102, 70 be Baier. Prämien-Anieihe....|4 į tje 146,0 5 Oest.-Franz. Staatsbahn altes 82.90 bz dto. eee ije 11 13 4 — — Sa 
440. grasts-anieihe le 1 16 1040 % 140 bs f$ Barietta 100 Lire-Loose....|—} — | 4040 86 áto. ato, 187413 3040 bz rr 
dio: Staats-Behuiasch. .. % ½ . [100,40 be 1000 Braunschw. 30 Thìr Loose. — — [107.60 B dio. _ add. (Gold 0.10 ebaB ee € = u 305 os 0 8 
Berliner Stadt- Obligation 3%½ Y4!ıo 100,80 G 100,40 bz Bukarester i ooge . . »/—] — 142.00 B Oesterr. Noräwestbabn ....|5 .10 B Dormi: Dn op 78 1 in 109/25 b 110.40 bs 
Breslauer Stadt-Auleine 4 i in 10102, 10 B 102,10 Coln-Mindener Präm.-A.-8..|32/g} "e 4:0/146,95 be dto. Lit. B. Elbethald. s fusti} 9100 & D 17 16200 G 482700 bag 
Posensche neue Piandbr. 4 in 1% 1102,00 8 102.00 8 j 1 3 u? — z = 2 e Eor RR 10 — 8 Blekt Giünt. Seel % — | 24 | 27,00 ebzB | 75,00 ba 
un .- Loose - — udolfsbahn de 1884. 2 5 rer 5 
genden Keef e e e e 188 88 e er ne e 2 4% 80 MB FCE 
Schlesische dto. 4 % ½ 104 2 B 104.40 w e 2... u 2 hyh 2 raw — ra En êt — Fraust. Zuckerfabr. | 18 |— | 3% 160.50 v26 160.50 558 
Anbarger denise 70 alan Jh ln f 8 1102,10 8 er dð Thir- Loonej -i= Reist b i- dto: aont, Bold 1 8 F h 8 
`- — „ å — — 43 283. ngar. Nor Det ar - = = 
PEERI Bone TO ee te Mailänder 10 Lire-Loose...|—] — | — — dio. dto. id. bz Gruson. Werz. 15 IT f 8 fee md 
EEE — — ng u ee Meining; Prämien-Pfandr.jt | Ya [14893 ba „10: „Eisenb. Süber 1889. 5 B A 236.25 240,00 br 
. -B $. 1 = * to. Loose. — 1 — rest-Graze wo r 5 N — 174,00 bz 113,75 b 
dto. dito. V. Suaj tiy liz | 96.25 ba | s630 r Ocaterr. (Credit) von 1858..|— f — 1324,50 o Lwangoroa-Domdrowe..... run ebaG Batman I i A — h bz 34.00 = 
ner "em Su ee ui —— es — 101.60 bz dto. © Loose von 1860. 4% [1,4 u. De Kursk-Kiew gar -m sg dio, convi f- 11 61,50 bz 61.25 020 
o dto. . 18 N dto. dto. von 1864. —— |? Moskau- arosa. na t" 1 . — inet y 
Deutsche Hypothek. IV.-Vll5 | vsch.j111.00 G 111.00 J Oldenburger 40 Thir,-Loose|3 ½ 15290 bs 2 Biasan SEX 2 B i dto. 50% Se Erana s 2 11 —— ne 1200 — 
ate; 25 1 15 10200 —— — s (Preuss. St.- Pr. Anl. von 185531] 1% ee = dto. Smolens ... FA KattowitzerBgb Ge. — | — f 143% 60 143.00 ba 
. . 4010 Raab- Gratzer s dto Rurik.. soii 0 ` 2 re Se 1 5 r 
aan eg, l e jan he Praami pan iais e PE ee Fee, . | ir [MOT u. Hz eeg 
. „Ato. dto. to. von 1866. ls 54 — - Warsch.-Wien II. steuerpfl. o 7 m ei 9 ö 
H. Henckel’sche rz, à 105. 47% 44 410104, 40 = 104.50 z Schwedische 10 Thlr. Loose.| — te dis 0 ato. d Laur - ER Ch — 11 ee — =. = 
dto. (Wolfsberg.) r2.& 1054½ 14 #10/104.60 194.60 @ fTürkisehe 400 Fres.-Loose fr. | — 81,00 ba dto. dto. IV. dto: bz Neufe no SA es, 1 8 24.0 vB 
er ee RR 1 1 101.20 = 1010 oG Ungarische Lose S dio. die. N... den 55 Loräd Lie a 12 a} 168½15 o 1.46 bs 
eininger Hyp 2 A 1 7 fi 3 8 ito. VI. to. * re a a 1 
rà, Grundcr.-Hyp-Pfäbr.. f4 11 75 101,50 bG [101,50 06 Eisenbahn-Stamm- Prioritäten. E 9280 8 Oberachl. Cham-F. . ir 5 — g 
omm. Hyp.- Pfdb. Ir. 120% % | = — = 8 r ÜTranskaunasısche -=+ 76.80 B d. Eisen-ind| 13. | — | 1% |2050 202.50 8 
= 8 * gr Di 11 % SE a 1888.| 1869.| Term vom 18. | vom 19. [Russische * k a — dto. Portl.-Cem.] 10 ] 10 z 15700 u@ 125.00 626 
u dto. ph 1 1 93,00 b | 92,75 G Bresiau-Warschau..; 24, | — 1 1 6050 G 6u,70 bz 8 88 2 Oppeiner Cemem. 6 | 7 1250 a bs na 
Pr.Bod.-Cr.-Hyp.1. II. ra. 110 ½ ½ 1125 @ 5 G Dorım.-Enscnede ...| 4½ | — H, 114.50 bG 1114,50 G fCentral-Paciñe -+ 11 Mrltie,so @ Pongs’scheSpinnereil — I — 1 171.00 pri 170 58 8 
dto. dto. Ih. 1882 5 sch. 106.30 G 108 % G Mariend.-Miawka...| 5 | — | h [112,20 b. 112.20 bz Cmceago- Burlington 8 Porzell. Konigszelt. | 12 | = seen hie 
ar. dto: V. 1886 5 | vech.|105.30 G 106,50 G Ostor. Südbahn..... 5 |- 11 11650 bad 176,50 bz Kies go. South. rest 3 E 9 = 17 1127,85 bz 126.50 B 
dto. dto. IV. Ser. rz. 115l41,| ½ 4; 115.10 G 115.10 @ Saalbahn r. seen] 5 f 1 114.20 oa 114.20 bz Joaquin-Valley NER Redenbütie 8t.-Pr.. — 1 12290 B 122.0 B 
en lr E Doreen 1210 25 @ bein anne — | — | 1h 83.50 52 |1355 m@ 
Cr. 1 l 10 N 2 ² ˙—ꝛũ4ꝝ: EEE TAT RE ET „ =. kan 
2 S ijy 1 7 156 0 5s | 98,10 oz inländische Eisenbahn-Stamm-Aetien. FF 14 0113.80 G Senenng . Sa m 1 = uB —.— na 
dio. dto. RY i da | == 750. 8  f4achen-Mastricht . 2%, — p H | 7296 mG | 700 B It. Lows Arkansas u. Texas 8.00 bg mn er sih | — | h Bi —— 
dto. dto. 524 Aa th | 98,00 18 5 Dortmund-Enschede| 3f | — | i |8910 40 , 83.03 G St. Lows u. Bi. Francisco. -ie 15 568 to. Bohlenwerk o |— | 1 19,00 d | 78,50.62@ 
Pr.Kypoth.-Actien-Br.rz. 1204 % 1; 1610 @ 1116,75 Eutin-Lüb. Lit. A...|ı | — | 4240 @ 42,29 bz dto. dato. 48. à 98.00 bad ato, Portl.-Cem. .| 184) 143% ki rer => 
dto. dio. VI. rz. 110% |! i 55 nr ze Frankf. Güter-Eisnb.| 42 | — | ?h | 85,06 mB | 85.26 B Norga rn-Paciñc i. Mortg. 6. ½ |118.50 bzG dre. kn A 0. s / 4 16 80 oa 1195.00 b0 
gto.. "ara ny, „| vech.j101.70 va [10120 iG fLudwgsh.-Bxbet.^..| 978 | — 1 1/2088 bz 284.10 v o. dato. . Mort Je 4111125 ba ito. 444 St-Pr..| 9 f 1195,50 528 185.00 ba@ 
EE Byp- Vers. Aer. g. Oeru ih 177 um g hooo G —— a ZI sm se Ir a ee e eee Schonen. Schiossbr..| 12 o [S1100 b28 1818,05 528 
„Hyp.- Vers. 6. o 11 Mainz-Lu: . = 1 123.50 123.75 be £ e ei 8 05 
dio dto. dto. 4 4% 102.25 G 02,00 G Marienb.-Mlawka ...| 3 a — 111 57,75 bz 58.75 bz Bank- Schwartzkopf PR 14 = 16650 bsG 357,09 bz@ 
dto. dto. dto. "aj yacn.| veso a" Ti „ fMecki. Friedr.-Pr. ..| 4 | — | 3 168.10 b (168.20 oB * ctien, Famo tiwon BE Er 32 184,00 b 14% ba 
Schies. Bod. Cr,- 9 — + — Fe 2 8 “| 5 7 G 1080 8 — — S S ivoii Act -Bierbf... 
10. to. e 12 pi ae ieaerwald- <. 4 I, — 1 v2 0 DR? - G. 20% 8ta] — — — — — 
dio. dto. | 11 ih 10600 3 880 8 Tostpr. Südbahn.....| 6 I— h | 8150 ba u bz a Term ‚vom 18. vom 18, Beh) acert ari lo) täck shib. 
dio. dto. Auslä die h : Sende. = Weimar-Gera ...... 0 — Í tn 12600 B 26,09 B Ancnener rod Hdl. 2 lg] In 86.00 aG er = 8 obere. Kisenod. 5 105 r 1 — — — 
sländise . à B. f.Sprt-u.Prod. ees 0 jennütte 8 % 215 vrij| — — Ze 
argentin. Goldanl. 1 i 2 1 % J 20,10 b “> bs Ausländische Eisenbahn-Stamm-Actien, 3 oR assanar 10 er | 11 13140 bz@ 138.0 bz * Woche und Bank discont 
Buenos Apres ò |h 42 2 Bönm. Westbahn 113 — } ih 1 — _— dto.. Banaani, aa [189.50 be 188 10 bz n 
dto. Stadt-Anleihe ...... 4 % % 81,25 ba 96.75 ug JPux-Bodennach .... 2, | — af ee bG [222,4 b peri Proaza. Handio ey = K P-8t.310,00 G p8:3100 G — en 
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